
FRIEDL DICKER
Ein Schicksal zwischen Bauhaus

und Theresienstadt

19 . Oktober 2026 um 19:00 Uhr
Rostscheune, Färbergasse 28, 96052 Bamberg

Vortrag zur Bauhaus-
Künstlerin, Pädagogin
und Verfolgte des NS-

Regimes.
1942 nach

Theresienstadt
deportiert, gab sie dort

Kindern Raum für
Kunst und Hoffnung.

1944 wurde sie in
Auschwitz ermordet.

Referentin: 
Lore Kleemann M.A.

In Kooperation mit der
Willy-Aron-Gesellschaft

Bamberg e.V.

Anmeldung: 0951/5022374
kath.bildung-ba@t-online.de

Anmeldeschluss: 15.10.2026
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